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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen. Die kbk 
wünscht Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen und schöne, erholsame und sonnige Ostertage
 
Unser Jahresbericht 2016 ist online
Die kbk hat ihren bewährten Weg fortgesetzt. Das breite Tätigkeitsfeld der kbk zeigt, 
dass die Bestrebungen zur Verbesserung der sozialen Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen alle Lebensbereiche betreffen. Folgende Schwerpunkte haben wir im 
vergangenen Jahr gesetzt:


•         Die kbk hat aktiv an der Umsetzung des kantonalen Behindertenkonzepts 
und an der neuen Strategie Sonderpädagogik mitgearbeitet.
•         Sie hat die Kampagne „Wie geht’s dir?“ im Kanton Bern koordiniert, mit 
dem Ziel für die Bedeutung von psychischer Gesundheit am Arbeitsplatz zu 
sensibilisieren.
•         Bei zahlreichen Kontakten zu Mitgliedern der Kantonsregierung und 
kantonalen Verwaltungsstellen vertrat die kbk unabhängig und couragiert die 
Anliegen von Menschen mit Behinderungen.


Der gesamte Jahresbericht ist auf unserer Homepage aufgeschaltet. Jahresbericht 
2016, Rapport annuel 2016
 
Bushaltestellen nicht behindertengerecht
Das Behindertengleichstellungsgesetz schreibt vor, dass die Bushaltestellen in der 
Schweiz bis 2023 rollstuhlgängig sein müssen. Im Kanton Bern ist das bis heute erst 
bei knapp 5 Prozent der Fall. Für den Behindertendachverband ist das nicht 
akzeptabel. Videobeitrag SRF
 
Diskriminierung von Menschen mit Behinderungen: Historisches 
Urteil
Das Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG) ist seit 2004 in Kraft. Es dauerte 
jedoch bis im März 2017, bis erstmals eine Diskriminierung nach Art. 6 festgestellt 
wurde. Ein Bad hatte Kindern mit Behinderungen den Zugang verweigert. Mitteilung 
von Inclusion Handicap
 
Erfreuliche Empfehlung der KOKES
Die Konferenz für Kindes- und Erwachsenenschutzrecht KOKES hat Ende 2016 in 
enger Zusammenarbeit mit Behindertenorganisationen Empfehlungen erarbeitet. 
Diese äussern sich zur Frage, in welchen Fällen eine Beistandschaft errichtet werden 
soll, wann Angehörige als Beistände einzusetzen sind und in welchem Ausmass sie 
von Rechenschaftspflichten entbunden werden sollen. Mitteilung Inclusion Handicap
 
Invalidenversicherung


•         BSV-Studie zeigt: Es gibt kein Wundermittel für die 
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berufliche Eingliederung. Unterstützungsprogramme und eine intensive 
institutionelle Zusammenarbeit sind Erfolgsfaktoren für die berufliche 
Eingliederung von Jugendlichen mit Beeinträchtigungen. Zu diesem Schluss 
kommt eine am 23. März publizierte Studie des Bundesamtes für 
Sozialversicherungen (BSV). Medienmitteilung BSV, Studie (Quelle: IH)


•         Bei der Arbeitslosenkasse und IV angemeldet: Wer zahlt 
wie lange? Neues Bundesgerichtsurteil. Meldet sich eine Person 
sowohl bei der IV als auch bei der Arbeitslosenversicherung zum 
Leistungsbezug an, muss die Arbeitslosenversicherung solange Vorleistungen 
im vollen Umfang erbringen, bis die IV im Rahmen eines Rentenentscheids 
über den Grad der verbleibenden Erwerbsfähigkeit entschieden hat. Das 
Bundesgericht hat nun entschieden, dass die Arbeitslosenkasse ihre 
Leistungen nicht in jedem Fall bereits ab dem IV-Vorbescheid kürzen darf. 
Mitteilung Inclusion Handicap
•         Unterschiedliche Umlageergebnisse von AHV, IV und EO – 
Gute Anlageergebnisse, weiterer Rückgang der IV-Schuld. Die 
AHV schliesst das Jahr 2016 mit einem negativen Umlageergebnis von -766 
Millionen Franken ab. Diese Verschlechterung gegenüber dem Vorjahr liegt in 
dem Trend, der seit mehreren Jahren anhält. Das Umlageergebnis der IV (692 
Millionen Franken) ist leicht angestiegen. Das Umlageresultat der EO hat sich 
wesentlich verschlechtert. Es schliesst mit einem Defizit von -87 Millionen 
Franken ab. Medienmitteilung Compenswiss


 
Psychische Beeinträchtigung:


•         Studie zeigt: Menschen mit einer psychischen 
Beeinträchtigung verlieren meist ihre Stelle – Arbeitgeber sind 
überfordert. 80 Prozent aller psychisch beeinträchtigten ArbeitnehmerInnen 
verlieren ihren Job. Die Sensibilität der Arbeitgebenden ist gering, Anreize und 
Unterstützungsmassnahmen mangelhaft. Zu diesem Ergebnis kommt eine 
Studie der Psychiatrie Baselland und der Hochschule Luzern. Mitteillung 
Inclusion Handicap
•         Depression – der dunkle Schatten, der alle treffen kann. 
„Depression: let‘s talk“ – unter diesem Motto stand der Weltgesundheitstag 
vom 7. April 2017. Die Pro Mente Sana (PMS) und Partner der „Allianz 
Gesunde Schweiz" publizierten eine gemeinsame Medienmitteilung. An 
diesem Tag lancierte die PMS zudem die erste Folge des Podcasts, welcher 
in Zusammenarbeit mit der Swisscom realisiert wurde. Medienmitteilung, 
Videobeitrag Risikogruppen
•         Jeder Fünfte hat psychische Probleme. Psychische Belastungen 
gehören zum Arbeitsalltag. Dennoch werden sie in den Unternehmen immer 
noch häufig tabuisiert und unterschätzt. Experten fordern ein Umdenken. 
Beitrag in der NZZ
•         Eine halbe Million Schweizer ist in psychiatrischer 
Behandlung. Der Psychologe Niklas Baer erklärt, warum sich immer mehr 
Menschen bei der Invalidenversicherung anmelden. Unter 40-Jährigen würde 
er keine Rente zusprechen. Jedes Jahr melden sich mehr Menschen bei der 
Invalidenversicherung an. Die IV-Stelle Zürich verzeichnete 2016 über 13'000 
Anmeldungen, die IV-Stelle Bern über 8000. Beitrag im Tages Anzeiger
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Erste Online-Börse für rollstuhlgängige Wohnungen
Die Behindertenorganisation Procap lanciert eine Online-Börse für rollstuhlgängige 
Wohnungen. Die kostenlose Plattform ist landesweit einzigartig. Die Wohnungsbörse 
soll auch dazu beitragen, unnötige Rückbauten angepasster Wohnungen zu 
vermeiden. Rund 1,6 Millionen Menschen mit Behinderungen leben in der Schweiz. 
Medienmitteilung Procap, Wohnungsbörse
 
Neue Häuser: Architektur für Gehörlose
Jan Philipp Koch hört nichts. Mit seiner Lebensgefährtin hat er ein Haus gebaut, das 
die Verständigung erleichtert. Beitrag in der FAZ
 
Inklusion ist eine Haltung
Julia Latscha hat eine schwerbehinderte Tochter, die manchmal über Stunden brüllt. 
Ein Gespräch über den schwierigen Alltag, starrende Menschen und Vorteile der 
Förderschule. Beitrag in der FAZ
 
Laura Gehlhaar: „Meine Behinderung gehört auch all denen, die sie 
mit verursachen.“
Die Welt wäre besser, wenn wir alle mehr über den eigenen Tellerrand schauen 
würden, sagt Laura Gehlhaar. Edition F sprach mit der Bloggerin und Autorin über 
Inklusion und ihre Super-Power gesprochen. Beitrag von Edition F
 
Haben Menschen mit Down Syndrom spezielle Bedürfnisse?
Das Video beantwortet die Frage auf ungewöhnliche Weise. Videobeitrag (Englisch 
mit deutschen Untertiteln)
 
Neue Veranstaltungen


•         Gärtnern im Schadau für alle, für Menschen mit und ohne 
Behinderungen, 15. April 2017, 14.00 Uhr, Kulturgarten Schadau, Thun. 
Informationen
•         Privacy Settings, Führung für Menschen mit einer Hörbehinderung 
und Hörende, mit Gebärdendolmetscherin, 26. April 2017, 18.00 – 19.00 Uhr, 
Progr, Waisenhausplatz 30, Bern. Informationen
•         Peers in der Praxis, Beispiele aus der Arbeitswelt und 
Gesundheitsinstitutionen, 4. Mai 2017, 11.30 – 13.15 Uhr, Welle 7, 
Schanzenstrasse 5, Bern. Informationen
•         Crazywise, Filmvorführung mit anschliessendem Podium, 4. Mai 2017, 
18.00 Uhr, Kino „cineBubenberg“, Laupenstrasse 2, Bern. Informationen
•         Länggasskläng, mit begleiteter Führung für Menschen mit 
Sehbehinderung, 20. Mai 2017, 15.00 – 16.30 Uhr, Länggasse Bern, 
Endstation Bus 12, Kreuzung Muraltweg/Länggasstrasse, Bern. Informationen
•         70 Jahre Jubiläum Gehörlosen Sportclub Bern, Sportturnier 
und Festprogramm, 26./27. Mai 2017, in Bern um Umgebung. Informationen
•         EigenSinn und Psychose, Sozialpsychiatrisches Kolloquium, 22. Mai 
2017, 17.00 Uhr, UPD Bern, Murtenstrasse 21, Bern. Informationen
 
→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
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●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 


Behinderung 
●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 


Angehörige 
●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 


Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


●     Selbsthilfe BE: Themenliste aller Selbsthilfegruppen im Kanton 
Bern und Gruppen im Aufbau


 
Herzliche Frühlingsgrüsse 
Christa Schwab
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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